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SÙra 2 al-Baqara ÉuzÞ 3 

283. Und wenn ihr auf einer Reise seid und keinen Schreiber findet, dann sollen Pfänder 

in Empfang genommen werden. Und wenn dann einer von euch dem anderen 

(etwas) anvertraut, so soll derjenige, dem (es) anvertraut wurde, das ihm 

anvertraute Pfand (wieder) aushändigen, und er soll Allah, seinen Herrn, fürchten. 

Und verheimlicht kein Zeugnis1. Wer es aber verheimlicht, dessen Herz ist gewiß 

sündhaft. Und Allah weiß über das, was ihr tut, Bescheid. 

284. Allah gehört (alles), was in den Himmeln und was auf der Erde ist. Und ob ihr 

offenlegt, was in euch selbst ist, oder es verbergt, Allah wird euch dafür zur 

Rechenschaft ziehen. Dann vergibt Er, wem Er will, und straft, wen Er will. Und 

Allah hat zu allem die Macht. 

285. Der Gesandte (Allahs) glaubt an das, was zu ihm von seinem Herrn (als 

Offenbarung) herabgesandt worden ist, und ebenso die Gläubigen; alle glauben an 

Allah, Seine Engel, Seine Bücher und Seine Gesandten – Wir machen keinen 

Unterschied bei jemandem von Seinen Gesandten. Und sie sagen: „Wir hören und 

gehorchen. (Gewähre uns) Deine Vergebung, unser Herr! Und zu Dir ist der 

Ausgang.“ 

286. Allah erlegt keiner Seele mehr auf, als sie zu leisten vermag. Ihr kommt (nur) zu, 

was sie verdient hat, und angelastet wird ihr (nur), was sie verdient hat. „Unser 

Herr, belange uns nicht, wenn wir (etwas) vergessen oder einen Fehler begehen. 

Unser Herr, lege uns keine Bürde auf, wie Du sie denjenigen vor uns auferlegt hast. 

Unser Herr, bürde uns nichts auf, wozu wir keine Kraft haben. Verzeihe uns, 

vergib uns und erbarme Dich unser! Du bist unser Schutzherr. So verhilf uns zum 

Sieg über das ungläubige Volk!“ 

                                                           

1 D.h.: haltet keine Zeugenaussage zurück. 


